
Wasserstoff treibt uns an - 
 

Steigen Sie am 25.6.2019 mit ein!

Haben Sie sich schon einmal gefragt, wie eine nachhaltige mobile Zukunft 

aussehen kann? – Brennstoffzellen-Fahrzeuge fahren schon heute emissionsfrei 

und überzeugen Passagiere bereits seit 2018 täglich im Personennahverkehr im 

Norden Deutschlands. Am 25. Juni laden wir Sie herzlich ein, gemeinsam mit uns den 

weltweit ersten wasserstoffbetriebenen Regionalzug vor Ort zu ‚erfahren‘. Im Rahmen 

der Veranstaltung stellt das französische Unternehmen Alstom die Technologie 

und mögliche Umsetzungen für nicht elektrifizierte Schienennetze vor. Bei einer 

Sonderfahrt auf der Strecke zwischen Oldenburg und Sandkrug können Sie sich von 

der Innovation selbst überzeugen.

ab 13.00 Uhr 	 Empfang am Gleis 1
			   Hauptbahnhof Oldenburg

ca. 13.30 Uhr	 Sonderfahrt mit dem Wasserstoffzug  
			   von Oldenburg nach Sandkrug und zurück

ca. 14.30 Uhr	 Empfang mit Erfrischungen in der
			   Kulturetage, Bahnhofstraße 11, Oldenburg

ca. 14.45 Uhr	 Grußworte
			   Dr. Berend Lindner (angefragt)
			   Staatssekretär im Niedersächsichen Ministerium für  
			   Wirtschaft, Arbeit, Verehr und Digitalisierung

			   Jürgen Krogmann
			   Oberbürgermeister der Stadt Oldenburg

			   N. N.
			   Alstom	

ca. 15.15 Uhr	 Gesprächsrunde zum Thema „Wasserstoff“ mit 
			   Vertretern des Landes Niedersachsen, Vertretern der Stadt  
			   Oldenburg, Alstom Transport Deutschland, dem Oldenburger  
			   Energiecluster OLEC, EWE und dem DLR-Institut für Vernetze  
			   Energiesysteme

			   im Anschluss
			   Unterzeichnung des Memorandum of Understanding zur  
			   Initiierung der Niedersächsischen H2-Allianz

ca. 16.00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie möchten teilnehmen bitten wir Sie um 

eine Rückmeldung bis zum 20.06.2019 unter: H2Ol@dlr.de, da die Anzahl an Plätzen 

begrenzt ist.

Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an Nadine Jacobs (DLR-Institut für Vernetzte 

Energiesysteme) unter 0441- 999 06 318.
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